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Deuſc allas9e Wom- uW Imnmwanhpbn 
Im preußiſchen Abgeurdnetenhaus gab die Ankün. Putſch kommen, ! 

ünigung der ſozialdemokratiſchen Interpellation und frall erhalken Bunee⸗ m ſche und kriminelle 4 

zer Rede Severings über die aufgedeckten Ver⸗ Seite der Angelegenbelk gebe, er nicht ein. Das Materital 150 

ſchwörung sSpläne der Deutſchvölktſchen sebe beute noch an ben Sberreicsenwall. „ fjpor 

der geſtrigen Ei das „Eme⸗ Gepräge der großen Im Laufe der Debatte ergriff Severing wieberum⸗ 

barlamensariſchen Sage, Die Cmporen für das Pabſi. Pertals ſchoneute snt daß die Prüfung des Ma⸗ 
ümm waren überfüllt. In einer, Kirzen klaren Rebe terials ſchon heute zum Berbot der Deutſchvölkiſchen. 

ſchilderte zunächſt Genoffe Hauſchild öie ſeit dent Freiheitspartei geflihri babe- Der Nakionalverband 

Kuhreinmarſch immer en. erlt er gewordene Ent⸗ und alle neu entſtandenen Verbände würden über⸗ 

wicklung der rechtsrabikalen Selbſtſchutzbewegung und⸗ wacht. Jur⸗ Deuufſchhard100 der Ruhe ünd Ordonung vt 

forderte aus inner⸗ und außenpolitiſchen Gründen die Aweſte n ale 190 590 Ma 200 Mann Rieichswehr und 
EN Regterung auf, dieſem unheilvollen Trei⸗ en beſten Kalle 150 Ol Mann Polizei zur Verfügung. 

n rückſichtslos entgegenzutreten ——— Die Befürchtungen der Eutente und⸗ Laß⸗ üfnungen be 

Als der Miniſter des Innern Genoſſe Severing einiger rechtsgerichteter Kreiſe daß man mit den Maf⸗ 

ans Rednerpult trat, war die —* erſte beu änden außerbalb der Reit swehr und Polizei 

geſtiegen, doch ſorgte der Reöner ſelbſt bafür, daß ſen⸗ en beſten aktiven. Wiberſtand leiſten könne, deien 3 

ieigereeniſen gedämpftl wurden, indem er öllig,Grundlos, Doch ſieße un kefecten, daß, den 
umt die polizeitechniſchen und außenpolitiſchen Gründe 550 000 Wann eine faft Peich Laner Organiſatton aus 

nmies, die ihn einſtweilen noch zu einer gewiſſen dem einen und dem andern Lager gegenäbergeſtellt 
urückhaltun veranlaſſen würden. Was er je⸗ werden könnte. Daraus könne für den Staat eine 

och bekanntgab, die verichiedenen Tatſachen, die er hte Gefahr entſtehen, wenn den Ideen der Selbſt⸗ 

mitteilte, die Dokuüumente und Brieſe, die er ver⸗ ſchutzorganiſationen auch nur die geringſten Inter 
8 
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las, genüigten vollſtändig, um die Größe der Ge⸗ ſtändniſſe gemacht würben, und da könne es ů 

197 zu kennzeichnen, die dem Reich und der Re⸗ keinen Umſtänden Nachſicht geben. Mit aller Schärße 

publik von den volksverräteriſchen „Völkiſchen“ in und ohne Rückſicht auf die politiſche Richtung werde 

allen Teilen Deutſchlands drobte,als die ihm unter⸗ daher vorgegangen werden. ů — beitt 

gtellten Organe rechtzeitis dreinfuhren. Es ergit ih Für die Sozialdemokratie erklürte Gen. Heil⸗leſſen bieſe in mandhen 

raus insbeſondere und unwiderlegbar, daß die mann, datz ſie den Selbſtſchuts von rechts und von Siraßenbieußt 10 

norddeutſchen Völkiſchen nicht nur in engſter links ablehne und gab nur einen Fall zu, durch den ſchwere Beein 

Fühlung mit den bayeriſchen Mationalſozialiſten mit die Sozialdemokratic zum Selbſtſchus ſchreihen 

fehhen, ſondern daß ſie ſich ſogar ihnen bereits organi⸗ um te, wenn nämlich die Staatsgewalt zu chwacs ſei, 

jatoriſch untergeorbnet hatten, um der Repudlit den pat die Arbeiterſchaft vor dem Terror der Rechtbrodi⸗ 

Garans zu machen. Aus einem Brief an Roßbach geht kalen zu 0 ſchle wie es jetzt in Bayern der Foll ſei. 

ervor, daß die Frage der Oberbefehlshaberſchaft ü⸗ Die Sitzung ſchloß in großer Erregung, nachdem der   
fers beim kammenden Putſch ſchon geregelt wor, 

Soweit die Reichswehr in Frage kommt, über deren 

Haltung ſchon bei der jüngſten Reichstagsdebatte laute ＋T 

und berechtigte n. Mügclanch:, ů um 
mindeſt das eine n Roßt EE . 

eügſter Berbindr den Roßbachſchen Or ü 
engſter Verbindung, und am vorigen Sot Miaßg-m 

nicht nur aus Potsdam, ſondern aus allen Teilen de 

Reiches Reichswehroffigiere zu einer geheime 

Verſammlung nach. Wannſee gekommen. die be⸗ 

kanntlich von der Polizei aufgehoben wurde. Hei 

ieſer Gelegenheit hatte Roßbach an die Reichswehr⸗ 

offiziere appelliert, einem kommenden Putſche gegen⸗ 

über zumindeſt wohlwollende Neutralität zu wahren. 

Inwieweit die oberen uUnd Zentralſtellen der Reichs⸗ 

wehr in die Angelegenbeit verwickelt ſind, geht aus 

den Mitteilungen Severings nicht hervor. ů ů‚ 

Miniſter Severing führte u. a. ans: 
Es iſt zu hoffen, daß die heutige Ansſprache das erſebnte 

giel unterſtützen werde, dieRuhrtämpfer davon zn überzengen 

daß die Vernünftiacn im Lande unentweat binter ihnen 

ſteken und mie ein Mann ſich gegen dieienigen wenden 

molken, die durch ihre Masnabmen und Handlungen das Ab⸗ Wen aen, 

Abrer in Shaate vor gan, Gii, meiher Sient ße ierLan. iniſche Abgeordnete Bertbon er uin⸗ 
ſtsrer im Staate vor. ganz gleich welchen Mantet de Ä ů 

bingen. Genn geſaat werde daß die Lelbſißrndoresnilatto⸗ cars ſei der Gefangene des üE die der — ben 

nen ſo weiter wirkten wie bisber und ähnen wie bisber Ar⸗Mon ſten. Dandet, und es ſei die. F. umer, 

beiterbataillone eutgegensgeſtelft würden., dann bätten wir ſen, welche Erpreſſi gegen den i 

zwar hente noch nicht den Büräaerkriea⸗ aber es ließe ſich denten verübe. Der nt, de 

mathematiſch berechnen, wann es losgeben würde. Er babe haben wollte, Berthon Es ů 

das Geinsl, das, man von dieſesn Terzin micht mehr weit Daudet beſitze und die 

entfernt ſei. Inl vorigen Jabre mußte könne, nannte den ko 

daß nach dem Ratbenanmord troß aler Anfüüfrmaen Dras-ei en „verabſcheuungstoürbi 

nifatlonen und Verbände wetter beßlanden. die ſich milisirit ünegroßer Lärm. Be 

ſche und volizeiliche Bekugniſſe anmaßten. Da mußte ichart ein großer Lärm. 

durchgearikfen werden, und es ſei auch erreicht worden, daß Akten geſprochen er 

das muttiiche Dunkel über gewißßen Seloſtſchuserganifationen daß Poincars die Di 

gelülitet wurde. Von der preußüßen, Renierung würden Poincars verlang 

Selbſiſchuszorganiſationen jeglicher Art verbaten' ſie. wiirden zu deſſen Schünd⸗ 

aufgelöſt. und es werde dafür geiorat, daß die einzelnen werde. (St 

Schuldigen ſtrakrechtlich zur Verantwortuna aszogen ner⸗ Lärm in der däußer 

den. Die Arbeiterorganiſationen ſeien bei weitem, nicht io er habe in der 

geſährlich wie die Organiſationen von rechts. Jablreinde wic der einſei 

der nach dem Katbenanmorde aufscloſten Formatlonen be⸗ — 

känden tatfächlich fort. Aür Sweck ſei wirtſcbaftlicher und 

volitiſcher Terror. . 

Daß es ſich bei dem; Roßbachputſch um die Deſeiti⸗ 

gung der ſostaliitichen Miniſter drebengebe an? Sent Betelen 

Roßbachs ſelbnt dervor. Die Ortanifation Roßbach babe in 

der leßten Woche veriucht, alle konennnnten nationalen Ber⸗- 

bände in örtliche Kartelle zufammenzelichtieen Srren⸗ has 

licherweiſe müſſe Fengeſtellt werden, daß die Neichswehrkom⸗ 

Waben n und die Reichbzwehrgentrale es 

ſtrikt abgelehnt baben, mit Roßbach in irgendeine Verbin⸗ 

dung zu treten. Aber nicht gand io Widerſtandsfäbig bätten 

ſich einige Ofkiätenre erwieſen. Am letten Synnabend 

ſeien in Pots dam Offigisre nicht nur aus Votsdam. fon⸗ 

dern aus dem günzen Keiche bei einer Bekor-Gung auscaen 

geweſen, der Roßbach pränbierte. Der Reichhmebrmiuiſter 

ſel mit iüm der Ueberzeuanng. daß kür folche Oifistere⸗ in 

der Reichswehr kein Platz meör ſei. Seit cinigen Wochen 

deſteße die inniaſte orsankſateriiche Gemeinichalt awiichen 

Henning, Bulde, Gräfe und Rosbach einerſeits 

und HGitler und Ludendorfi andererſeite: Die Ser- 

ngen Ludendorfis mit der Eörbardtoraameäimtton feten 
den am letzten Sonnabend ver⸗ 

bärt der prrufülcht B 

Die Ehrhardt⸗Leute auch im Spiele warxen, und da — — — — ‚ ů 

iße isae Die politiſche Lage in Frank 
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niene geile 400 , auswärts 600.&. Die Nehla- 
ů „, uuswürts 2000 . Arbeitzmarni: 

Im preußiſchen Abgeordnetenhaus gab die Ankün⸗ 
RAgüng, der ſoz aldemokratiſchen Interpellatlon, und 

der. Rede Severings über die aufgedeckten Ver⸗ 
ſchwür ung znkäne der Deutſchpölkiſchen 
der Leienßar, Sitzung das i„ Euepereprf e der großen 

parlamentariſchen. Tage. Die Emporen für das Publi⸗ 
m waren überfüllt. In einer kurzen klaren Rebe 

ſchilderte zunächſt Geuoſſe⸗ Ha WIch 5 die ſeit dem 
Anhreinmarſch- immer gefährlicher gewordene Ent⸗ 
wicklung der rechts rabikalen Selbitſchutzbeweßung und⸗ 
forderke aus inner⸗ und außenpolitiſchen Gründen die 

eußiſche Mes rung auf. dieſem unheilvollen Trei⸗ 
n Täcſichtslos entgegenzutreten öů 

Ae deulſch⸗vöͤlkiſche Mord⸗ 

Als der Miniſter des Innern Genoſſe Severtns 
Hans Rednerpult trat, war die Spannung aufs zußerſte 
geſtiegen, doch ſorgte der Redner ſelbſt bafür, da Aen⸗ 

M niſchen uind außenpolitſſchen G. auf die polizeitechn n ünd außenpo en Gründe 

ßinwies, Sie ihn einſtweilen noch zn einer, gewiſſen 
b bhältung veranlaſſen würden. Was er je⸗ 

doch bekannigab, die verſchiedbenen Tatfachen, die er 
mrikteilte, die Dokumente und Briefe, die er ver⸗ 
las, genügten vollſtändig, um die Srs ße der Ge⸗ 
ſahr zu kennzeichnen, die dem Reich und der, Re⸗ 
publik von den volksverräteriſchen „Bölkiſchen“ in 

allen Teilen Deutſchlands drohte. als die ihm unter⸗ 
üů Darans Organe rechkseitig dreinfuhren. Es ergibt ſich 

raus insbeſondere und unwiderlegbar, derß die 

norddeutſchen Völkiſchen nicht nur in engſter 
„Fühlung mit den baueriſchen Nationalſoßialiſten 

kehen, h̃ ndern daß ſie ſich ſogar ihnen bereits organi⸗ 
jatoriſch untergeordnet hatten, um der Republik den 
Garaus zu machen. Aus einem Brief an Roßbach geht 

* ſerp haß die Frage der Oberbefehlshaberſchaft dus 
iers beim kommenden Putſch ſchon geregelt war, 

die Ehrhardt⸗Leute auch im Spiele waren, und daß — 

ſe erſtändlich — Ludendorff ſich vollkommen 

im Bilde befand. —— ů 
ů Soweit⸗die Reichswehr in Frage kommt, über deren 

Haltung ſchon bei der jüingſten Reichstagsdebatte laute 
und berechtig Sfeit 

iöiere ſtehen mit den jen 
engſter Verbindung, und am vorig⸗ 

nur aus Botsdam, ſondern aus 

Keiches Reichswehroffiziere 3 er ge 
BVeriammlung Boldter aunſce gekommen, 

kanntlich von der Polizei anfgeßoben 

  

wur; Bei 

dieſer Gelegenheit hatte Roßbach an die Reichswebr⸗ 

offiztere appelliert, einem kommenden Putſche gegen⸗ 

über zumindeſt wohlwollende Neutralität zu wabren. 

Inwieweit die oberen und Bentralſtellen der Reichs⸗ 

wehr in die Angelegenheit verwickelt ſind, geht aus 

den Mitteitungen Severinas nicht hervor. 

Miniſter Severing führte u. a. aus:: 
Iul, hoffen, daß die heutige Ansſprache das erſevate 

giel unterſtützen werde, dieRuhrkämpfer davon zu überzeugen 

das die Vernänftiaen im Lande unentweat binter ühnen 

kehen und wie ein Mann ſich gegen diefenigen wenden 

wollen, die duerch ikre Maßmabmen und Handlungen das Ab⸗ 

wehrwerk an ber Ruhr gefäbrden. Er gebe gegen alke Ruahe⸗ 

förer im Staate vor, ganz gleich, welchen Mantel ſie kich um⸗ 

bingen. Wenn geſaat werde, 
nen ſo weiter wirkten wie bisher und ihnen wie Pis ber Ar⸗ 

beiterbatallone entgegengesellt würden. dann bärten mir 

zwar heute noch nicht den Balraerkrieg, aber es liehße ſich 

mathematiſch berechnen, wmann es losgeben würde. Er bave 

das Gefübl. daß man von dieſfem Termim nicht mebr 

enkfernt ſel. Im porinen Jubre Maste fennetscaäß e⸗ ö‚ 

daß nach dem Ratbenaumord trotz aller Anflöſungen Srga⸗ 

niſattonen und Verbände wetter beſtanden, die beß milikäri⸗ 

iche und volizeiliche Beſueniſſe anmaßten. Da mußte ſcharf 
kfen werden. und es ſei durchgeari ů 

das myſtiſche Dunkel fder gewiffen Selbßſchuborgantfattonen 

gelüftet wurde. Von der preuslichen Resieruna 

Selbſtſchuborganifationen jeslicher Art verboten“ fie wütrden 

aufgelöt. und es werde dafür gefyrat. das die eingelnen 

bep. ie ſtrafrechtlich zur Verantwortuna geaogen wer⸗ 

en. be 
gefübrlich wie die Organlfakionen von rechtes. Jabkreiche 

der nach dem Ratbenaumorde aufgelöſten Formationen Fe⸗ 

Känden takiächlich fort. Aür Sweck ſei wirtßcdaftinher und 
volikiſcher Terror. 

Daßs es ſich dei dem Roßbachpuiſch um die Deietti⸗ 

Sung der kosialistuichen Rintiites drebre⸗ geße aus den Steirn 
Roßbamns felbß bervor. Die ODrgamiſalien Moßbarh, babde in 
der letten Boche veriricht alle ſogenaunten ben S 

dände in öriliche Kartelle zufammensüfchl 

iſchen gedämpft wurden, indem er 

daß die Serbütſchuborgantifaiir-⸗ 

auch erreicht worden, das 

Uiud Umſta 
MPutſch kommen. 
Sair — elenendehk 
Seite der Angel 

bebJun-Sauſe zer Hebatk c. der Del 
das Wort und teilte mit⸗ 
terials ſchon heute Zum 

Freiheitspartei geft 
Und alle neu entſtanbenen 
wacht. Nur Autfrechterhaltung der Rt 
ünden Falle 150 b100 000 Mann 
m beſten Falle 1 Mann Poltzet 

Aungte rachegerſcüee Kreißs uß einiger rechisgerichtete 
fenbeſtänden außerhalb ber 
den i 
völli 
Ei 
dem einen und dem an ü 
werden könnte. Daraus könne 
roße Gefahr entſtehen, wenn d 

  

chiutzt e iſationen auch 
ſtänbniſſe gemacht würden 
iatßenmmnftindeß, aut Kg 
und ohne Rückſicht auf die 
daher vorgegangen werden. 
Fllr die. Soialdemokratie ů 
mann, daß ſie den Selbſtſchut rechts und vo 
links ablehne und gab nur einen Fall zu, durch de 
auch ödte röta teeſicheat Sbuunte ſchre 
müßte, wenn nämlich bie Staatsgewalt zu ſchwach 
um die Arbeiterſchaft vor dem Terror der Rechtsradi⸗ 3 
kalen zu ſchittzen, wie es jetzt in Bayern der F 

Die Sttzung ſchloß in großer 

olitiſche 
regung, nachdem 

Die 
Tum Zen 
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ein großer Lärm. Be 
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Arbeiterorganilationen ſeten bei weitem nicht iß 

Srieten 

licherweiſe müſſe keſügeſtelle werden, daß Me Reichswehrkom⸗ 

manzus in der Pruntns und d 
ſirikt abgelcöünt baben, mit Roßbach in üirgendeine 

duna zu treten. Aber nicht gaus fu wid-rätänds 

iich einige Okfikere erwieſen. Am lekten Sonnabend 
ſeien in Pots dam Offizlere nicht nur ans Botsdam. ſon⸗ 

dern aus dem gansen Reicht augegen 

banzümnen Ludendorfüs mit der Eß⸗ 
geicheitert. Nosbuch hahe den am Letzten 

— — Hie. 2 Sü 

Die Reichswebracntrale es f 
ine Verstu⸗ vit 

Bätten   

  

  

    
  

  

  

  

 



eberßeugu 
u keinem erſtanbe verſtärkt worden, Der nem Ratt 
Hlock, der die Sostaliſten in Fraukreich bekämoft, rechnete 
uiz der Rubr aufble Ainterſtätzung Surch die deutſchen Sozte⸗ 
liſen: ihrs Proteſte baßen ihn überraſcht. Er fubt bie — 
klärung dafür nu Iaemelne Gntaunn Erwögungen: er fleht 
barin Hür eine allgemelde Kininunn in Deniſchlaud gegen 
Frankreich und für die Mevauche. xů 

Die Rättmung der Pubr erſchelnt ißm nur nach eiarr 
Kapitulation Drutſchla möglichb. Keine Vermiitluna, kein 
Sohtebstornch: von ber: Hartnsgigkelt der franzöſlichen Re⸗ 
gterung bängen für den Kationalen Block nicht nur das An⸗ 
lehen, ſondern auch die finansirtle Rettung und die. Sicher⸗ 

—heit Frankreſchs ab. Deutſchlaus muß lich für beßßegt er⸗ 
klären und ſomwopi in bezug auf die Abritſtung., als guch auf 

bie Reparattonen ſtärkere Unterpfänder als blohe Berſpre⸗ 
tüuünnen gehben.“ Riel A. 
Gehenkber bleſer Haltung des Nationalen Blocks 
der heute noch die herrſchende Meyrbeit in Frankreich 
repräſentiert, nimmt die bürgerliche Linke, verkörperk 
durch die „radikal-ſozialiſtiſche Rartei“ unter Führung 
erxiots. xine ablehnende Stellung ein., ohne allerdings 

ale Konfeqnenz aus bieſer Stellung zu zlehen und den 
Kampf gehen dle als ſchädlich anerkannte Politik-des 
Matlonalen Blocks aufzunehmen. icenbermn dieſer 
Aittert Hrerls von Profeſſor Kahn folgenbermaßen cha⸗ 
rakteriſiert: 

⸗Die Radtkalen verwerfen die Kuhrbeicszung als die 
Kolge einer Volitik, für dir fir nicht die Berautwortung 
üüberuthmen. Sie erwarten dauernden Frieben, dit Rera ⸗ 
rallonen und die micherbeit Frankreichs nur von etner Voli⸗ 
itt. „die zur intesaakleralen Asleise. zum Schuldenaus⸗ 
alcich. sur ſeſten Anfrechterbaltung uufrrer Bündniſfe und 
uUnterer Grenndichanen., zur Ansdebruns ber internattena⸗ 
jen Schledbge richtseinrichttngen Fübrt. Aber Krankreich 
iei: nint einmai hngagirri, e Hanbele üich um nichts weniarr 
ols um datl Schtcliai des Lantek. Die Hartel Pat aus varer⸗ 

Häadiichen Rückſichten HDie nationale Mflicht oder alle aude⸗ 
ren Auterenen ärtellk? nus ürüaßt äck. der Reaterung 
Dchwierlaketten. die die Natten L., Eanten-, zu be⸗ 
teiten. In der Suche nach riner üichen üinag bes 
Prybleme fortert fie DB—— Pie untiändtichen de⸗ 

hokraliſcken Korteien, beiondeerr in Eugkens und den 
Beretsleten Staattr. aut, kic serechte Sacht der Rerarutkte⸗ 
nen, die Frankreich gebübren. zun Mtteränsen. Sie oppei⸗ 
ltert an dte kemokzatiichen Barteien Detesiande. Daprii fie 
ant körc eigene Kegte rang uns eut „Sre Sffentitce Meinung 
eintzirken. ihre Kavitaliten zu [wiern ↄrinatn. denen fie 
noch micht zuachimmt bathen. und is feider und belien., den 
aulrichtiaen Fricden Eerbrisulllren, den die Wälker wün⸗ 
Aceg⸗ unt des ſte tir Babitatser Siment Die 

rrwarten Kadikaten einertelis SOfvua Des 
bentſchfränskchrn Henitirts uur von ciner Benderung der 
deuiſcken Innenvolltik. Fie den Kapitaliden dir Roacht ent⸗ 
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dffen⸗ üung der-Rühen, Sin Wettrres Süm Süüü E en E! 

Senals⸗ 15 anb ebirsbratswahlen Le⸗ Senats⸗, Genexalräts j 
Teilwaßlen verſtorbener oder zurückgetretener 

die Kamtner ſind durch den Nationalen 
Block ten wordend die in den meiſten Sostal Er⸗ 
Lehie c Sie Radikal⸗Sozialiſten und bie Soglaliſten 
Be icht haben. Man künne 

ſetzung der Lüuſf weniger populär ſei, als die Pa⸗ 
riſer Preſſe vorgit Die wirkliche Stimmung im 
franzöſiſchen Volke wird von Profeſſor Kahn zuſam⸗ 
menfaſſend wie folgt charakteriſiert: 

AI. Das franzöſtſche. Bolk ißt faft einmülig an Annerio⸗ 
nen und g milttäriſche Expeditionen. Ausnabme 
der Kuttenelien würde niemand es wagen, ibm offen eine 
milttariſttiche oder knperialiniſche. Wolitif vorznichlaaen. Die 
Vutionallſten aber künnen noch ſo lant ſchreien: die Pro⸗ 
pinz, die die große Mehrbeit der Wädler umlabt. weigert 
lich ſte ernſt zu nehmen. ů 

a e. Sicherbeit: le eg. et die· 
woflt en ert einen nenen Unariff befürchten. Es ver⸗ 
abſcent ben Krien, es will Eün grgen niemand fübren, aber 
es will den Frieden für ich wie für die andrren. 

Beſo ich wegen der Nerntütianen. Es fürchtel nicht 
ů SDrn Kuin denn die Bürde, die auf bem fran⸗ 

Enöfichen Stenersahler lanket, wird unerträglichl, ſandern es 
entrüſtet ſich auch in ſeinem tteen Gerecktlakeitägefübl. Ein 
Sprichwori ast: Wer die Sckelben gerbricht. zablt He.“ Die 
Kransofen die 1871 ibre Kriensſchuls gesablt Haben. können 
nicht „eSen, Kaß, wo die Dertlchen ſo viele Scheisen von 
— 19Dis zerbrochen baben, die Franzofen lie bezablen 
blen. 

Diete dordelte Beforguis baben die Rüenierung 
Nutiprale Bioß durc die Rubrbeſetzung au beſchtwichhigen 
veriecht. Dem franzstiſchen Bolk Krent nichtt an der Aubr; 
en tſt Kurchaus öerrit. ſit au verkaßen. Gber ihm fteat an 
jeiner Sicherbert. ihm ktent an den Revaraflonen, und 
Deulichlauns —* kdal Mittel fladen., Re ibhm zu Narantieren.“ 

Sowelt die EES 
durch ebren maßvellen, abjektiven Gbarakter gerisnet 
find, die bßciden Soss zwiſchen Lem deutſchen und 
dem frunzöfiſchen Volt zu fördern Würden die 
Kräfte. die bem berrſchenden volttiſchen Kurie in 
Fronkrrich ablebnend gegenäberſtehen., ſtark genng 
ſein, um ihren Billen zur Geltung zu bringen und die 
franzüziiche Politik von ‚brer jiesinen ſelbſtmörderi⸗ 
Rebe Nichtung waichmer cin 2 an hveß — imſehen 
eberzengung ichwer ein Weg gefunden werden 

köäunen. nra hie berechtigten Korberungen und Anter⸗ 
eßſen Frankreichs mit deuen Deniſchlands in Einklang 
zu und den Kuhrkonflikt aus der Welt au 
ichaffen. der bei längerer Foribauer nur geeignet iſt, 
beide Länder dem Untergang entgrgenzutreiben. 

  

Hoffnungen Ramſah Macdonalds. 
Der Fübrer der engliſchen Arbeiterpartei Ramjan 

Macdo Pab in der Rereinigung der ansländiſchen 
Prefevertreter lengere Erklärungen über die von ihm 
ansgehende Initiative zu einer interparlamentariſchen 
Aus grache über tie durch das ranzsſiſch⸗bel, 
Vorgeben imn Ausrgebirt entſtandenen Schw.   keiten. Er vertrat dabri den Stanbpunft. daß Aetererſens ül iänietenben Srogtenmaen das aber 
andererſeits bie ichwebenden Probleme nicht durch Ge⸗ 
walt rder durch eine Aianz. ſondern ausſchließlich 
durch die morsliſchen Hebersengungen der Nationen 

Idit werden können. Er e für Sie kommende 
eint neue Konferenz der üſtiſchen Parla⸗ 

mentarier lanba, Franireichs, ens und Bel⸗ 
gtens an. bei mam nach Der. Näck Prache mit Ver⸗ 
tretexn der Bereinigten kratiſchen Partei 
Deutſchlands Aber And: Mitteilungen ver⸗ 
ü8 Piehe wacin: ichlieslich ie Hoffnung ané, 

Sieſe zweitr Zufarimenkunft zuů einem Erfolge 

raus ſchlieten, daß die 

allen drei Leſungen an. Den Parteien, jed 

und der 

Profeforl mahnnk, die 

eines Generalſtreikes in Oberſchleſien 
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ol 680 ä! worden, daß e 
Vül ů 35 eboren. ga b8 102 i 
ů is geboren. Im re! Dů 5 
Monate in Köln und verzog dann nach Neueng 

1921 iſt er aus dem Gekän nis Wiesdor 
ochen, wo er eine Strafe verbützte. Er wir 

wegen verſchiedener Straftaten gelucht. Ferner 
ber' weitere Perſonen wegen dringenden Verbachts 
er Mittäterſchaft baw, wegen Beagſnſtigung des Ber⸗ 

brechens verhaftet worden. Deutzmann ſſt geſters éů 
tag von der Külner Polizei in Köln nbꝛ 

worben. Er leugnet vorläufig no 
anweſenden Zengen haben ihn aber 
Täter wiedererkannt, ſo daß er als x 
kann. ᷣwW66 * 

dDie beauſche Eyrache in Pöramerelen. 
Der Seim nahm bas Geſetz, nach dem die polni 

Sprache 52 den Gerichten ung Notariaten Woſens anß 
Pommerellens die alleinige Amtsſprache ſein ſoll, in⸗ 

V 
Rechtsauwälten, bleibt der mündliche und Mritühe — 
Gebrauch der deutſchen S „Heſtattet Namens des 
deutſchen Klubs nahm Abgeordneker Daczko von der 
Erleichterung Keuntuis und bnahhe einen Zurſatz⸗ 

0 ů 

a 

r 

antrag ein, auch den Rechtsanwälten in Soi en 
Strafſachen 

Anter Zuſtimmung des Staatäanwalts den Gebrauß 
268 Aiehnnt en Sprache zu geſtatten. Der Antrag wurde 
0 — lehnt. 

Reine Streitgeſent in Deutſch⸗Oberſchle — ů 

emerkſchaftashaaſe 
fepteſſſe wurde in einer Revierkonferenz der o 
ſchleſiſchen Tariferganiſation im 
in Jaberge über die zwiſchen Arbeitgebern und Ge⸗ 
werkſchaften getroffenen Vereinbarungen beraten. Bei 
der Abſtimmüng waren 122 Stimmen gegen und 85 
Stimmen für den Streik. Damit dürfte die Gefahrt 

ſeikigt ſein 
Beſtraſter Verleumber. Der Secbritleirecto 

verurteilte den Berleger und Hauptſchriftteiter der 
„Mitteldeutſchen Preſſe“ in Staßfürt Hans Hottenrotß 
wegen ſchwerer Veleidigung des Reichspräſidenten, der 
Mülnlieder der enunn ſowieg und des Oberbürger⸗ 
meiſters Scheidemann ſowie n Oin fortgeſetzter Ge⸗ 
ſchimpfung der republikaniſchen Staatsform zu einer 
Gefängnisſtrafe von zwei Fahren ſechs Monaten ſo⸗ 
wie zu einer Geldſtrafe von insgeſamt 100 000 Mark. 
Beantragt war eine Gefängnisſtrafe von vier Jahren. 

Abfatzkriſc auf der Kieler Nordiſchen Meſfe. Gbenſo wie 
die Früühiabrsmeſſen in Leipöig, Breslau und Königsberg 
itebt auch die Nordiijche Meßſe unter dem Zeichen einer Ab⸗ 
fatzkriſe. Die deulſiche Kundſchaft hält weiterbin mit dem Er⸗ 
teilen von Aukträgen zurück. da ſie mit einem welteren 
Preisabbau rechnet. und nur der dringende Bedarf wird 
gedeckt. Die ausländiichen Verkäufer verbalten ſich noch ab⸗ 
wartend. Sie begründen ibre Zurückbaltung mit dem teil⸗ 
weiſen Ueberſchreiten der Seltmarktpreiſe, was vor allem 
die Erzeugniſſe der Schwerinduſtrie betrifft, obwohl die 
Preiſe hierfür gegenüber Leipzig weſentlich be st 
wurden. K 

Aunahme der Arbeitslasekeit auch in Rutzland. Nuch Er⸗ 
nrittlungen des ſomietruſſtſchen Arbeitskommißfariats betrug 
dte Sahl der regi rien A Slaien in 83 Gouvernemenis 
Les Sowietbundesſbaates — Demter vorinen Jahres 
389 00. von LSe·en 24 8 Nüsteut und Petersburg 
entfielen. Im Laufe des Jabres 1922 iſt die Zocl der 
Krbeitsloſen andauernd geſtienen. und zwar um 208 Prozent 
iür Männer und 316 Prozent für Frauen. Im Dezember 
uvund Jannar Hl., wie mehrtiach im Vauſe des Jabres 1022, eine 
Reviſion der Arteitsloſenltnen vorgenommen worden, wo⸗ 
bei durchſchnittlich 80 Prozent der Eingetragenen geſtrichen 
warrden. Die Steigerung der Jahl der Arbeitslofen danerte 
auch in den erüen Monaten Sietes Jahrcs an. 

unter Zuſtiumnung des richts und in 

  

Serftverichrenbang 
Serriten Enb. Eirr! Die Zutbörer 
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Ea. Dus Wer erg 
* ? Teche n Pecherin! Sunbes: 

acr ArsN ESduß des   
über eine Stunde die Bosheiten ſeines Freundes Jewe⸗ 
lowski. Seine Ausdauer war ‚vloffal. Die ſeiner Zuhgrer 
nach dimtwſicnaler. Aber dera Mann iſt wirklich unvecht ge⸗ 
ich⸗ben. Man denke, 50 00 Mark mußte er wegen Beleidi⸗ 
Kung drerappen. Das joll nicht ärgerlich ſein? Und des⸗ 
Mearn kann men ichun mul jeinem Hersen Luft mechen- Unsz 
jeder bört ſich doch gern mal ſelbſi reden und ſpricht noch 
zieber Bber ſic. Man ſoll ihr desweeen nicht auf die Glatze 
pucken. Das Publikum war doch ſo geduldig. Jewelowski, 
met Somnas., werden dir die Ohren gebrannt babenk Aber, 
Sinder, Borſicht, ihr macht den Mann noch größenwabnfin⸗ 
Ri Mit unendlich rührenber Selbherkenntnis erklärte 
Sahrzr, den die überlegene Intellinenz feines Geäners i5n 
den Aroseßf verlieren lies. Diefes überwältigende Scßtass⸗ 
Ais exſchütterte. O Nomini. o natura! Herr Gott, wie groß 

deint Bovlogte! Man ſoll nicht ſagen, was e ſches 
Pichen konn und mie intelligent ein Studienrat ſich mauch⸗ 

ul zu kenehmen weik Sahner wand ſeinen Geiſt geradezn 
aunts. Ater die beite Lunge erſchövit ſich, und Hamtet ſagt 
ürgendrrc. Kaß ker Reit Schraeigen fei. deshelb bruchde ſich 
auats Her: Sabser cinmel zum Sanveigen. Der Borfſitzende 
a1St at Ler Bemerkuns des Audlikum, daß Herr Sabner 
näthfreus im Wichbelmtbenter lim Rahmen des fbrigen 
Varictsesregramms! teine Seißeseehilibrißtik fortſeßen 
2 „ Darsber Rürmiſche Begcinerung. Harmonie und 
Sekiesrit. dic der Kommuniſt Schmiht leꝛder abduſchte. Er 
Euas ezasentig zu neritrben, daß ber deutſchoziale Brei für 
ie Axrbeitermägen brch zu unverdautich wäre. Schade, ein 
Sreßer Auiwend war mieder umfenß rertan. Dann wurdr 
Ser Stenmnag mieder bergeſtellt, damit die Kollekte reich⸗ 
Kicter ensöstele. Dieße ſund. um auch jedem Gelegeubeit an 
Hicten. Setmal Rah. eigentlich ein bißchen viel. Kchbmen i8 
amerhin feliger henn (üörben. Warrea feate San aber Kit 
tüächeng (hmerren: Eü war zrar kisber ein wirkungßvoller 
Aerrenei gegen Lie Jitden. Aber wenn es dech ſrpiel Gels 
SEEDEEEs 

ů Anehrung war immerhbin beachtens⸗ 
Men lernte in den Deutichlozalen Känner kennen. 

MNämter —. Vie gitr Seiber n re relttriche Wroße Rirkie 
ericßatternd. Wenn ſie auch der Bolksten zteren wellen, o 
a:'em de Poch Kes ße kerer Arbängern Sautdie Sud. Deun 
wpeißrind jene ſich aus dem Wefen ibres Pertetbonzen die 
züfenee Pande Nrage: Mas werben wir bort leiften?“ 
Un ßrine eättantſch onfdarcenden Arbänger os Sbieſer 
Aentficbenen Erkenntnis ſchuell Perubigen, tröſtett er 
Ae mit cite wretielnden: Wwarten?! Darrit trat er 
äSnrt ah. am Picht wuch wehr der trenen Schäichen aulzu⸗ 
rüttern, Aüer wenn Erkenntuts num doch bie antz⸗ 
EEA Se: ber aiſt nicht Auäsztbenten. Bas 
kea ren auns in Scräßrien Kräften wir Hebnfelbt und Sab⸗ 

Vertzen bieten? Arme Geifträdlüten, euch bliebe 
Nann zarbehiüch uur ber oolcgfſche Garten. X.  



  

   

  

    

       

    

Ablehnende 
— kämpfung des 

Ser Seuat hat von dem tüm nach der ua zu⸗ e en Se 
ebenden Recht Webrauch eeſer die Aimbekuſung E5 Firnen luntes ziele Vestünmunge alte 
Bolkßiages veranlaßk obwoßt diefer zcc biß lum 18. bl, Sie Groyßßhandelsnollerwengen m, 
vertagt batte. Abn. Rahn. (K) mrotektterte zwar gegen datßlich zu veröffentlichen. Abe, Lalckewsekti 
Vortehen Ses Senats und ſtellte wiederholt den. Atrag, ů burch⸗ das verliegende Geletz an 

Siung zu vertagen, batle aber damit keinen Exſol“. nichis geändert, werde und berüngelle 
—— Die verbilligten Kohlen bes Senators. [ Täligteit der Wuchertzerichte. Ganz entſcht 

Vor Eintrut in die Tageordnung gab rünt .üich gegen ble Behauptung des „ehemaliget 
rank eine Erklärung ab, die ſich mit den Aus führungen des Rahn“, batz der Zwiſchenkandel nicht Preiskreibend 

Fenoßfen, Geboner inn Bolestage und in der Wolkse es Sengt teseiör,ferbchius wemn 
kEimme“ über die eigenartige Koblenbeſchaffung des Sena- ſtädtiſchen 01 

tors beltbäftigte. Senatux Dr. Frank mußle zugeben, daß er Den 4½0 Mart asrotktet bat, ietzt üK verla 

gohlen bezogen bat, die durch Miktel der. Stadt Zorpot ver- Vorlaae ging bahin ohne welkere Wortmelbungen 

billigt worben wartn, Er ertlärte weiter, daß er als rtit. Rechtsaueſchkß, ** 
alie ben erbem wüſß es uicht Hhewuhte de W Hür Weicht — der Wobnnnasbanabaabe 

x Wiit en, 5 Or ne — 

Wilel die Koblen verpiatagt waren! ucß welche mitte, 1955. enümr 681 
Auf Antras des Aba. Rabn (K.). fand dann eine Be- dle vom Seiiat⸗- vörgeſchl &Erbößung der Bot 

ſprechung dieſer Regterungserklärung“ ſtatit, in der Abg. abgabe ausgefvrochen. Al räter Reöne ů 
Gen. Gebauer jeitſtellte, daß ſeine Ausfübhrungen über parteiliche Nün. Dr. Nenma An 5 elärt dos di 

den. Koblenbezug des Senators Dr. Frank durch beſſen Er⸗ für bie Heutiche Sartel Auneun E 15 ei. as die Bo 

klöärungen beſtätigt worden ſind. Selbſt bürnerliche Zoppo⸗ welche neuen Abgabt Peſchl f u 03 en, verie 
ter-Stadtuerordnete hütken bas Borgehen des Sengtors Dr. Nufk lärun un 5 AIbr ech un z1 50 

Hrank verurteilt und eine Unterſuchung gefordert.“ Es be⸗ auf dem Gebiet des Wobnur Sbane ve eu 
ſteht kein Zweiſel darüber, daß die verbilliate Koble nur für ſihher. bie. Axt. bes. Bauken nd Rb Hfeſe aaen 
bie minderbemstelte Bevölkerung beſtimmt i . wird auk Hrund von Staatsmitleln gebant bahen. 6 
alsbann in die Beratung der Tagesordnung elngetreien und kehrt, Vilken zu bauen; di Kerund de 
das Grund EPüüenernolgeſeg in erſter und erfordere, datz große Hüvler viclen Botiinngen 
zweiter Leſung verabſchiedelt. Abg. Kahn (K.] arhob: Bros werden. Zur Bekäm kung 5 Wodnun et mai ekwa 

leſt gegen das Vorgeben des Senats bei der Einserufüng getan werder. er vort geſchlagen 8 5 Jebo⸗ 

der Sitzung, das als ganz außernewöhnlich empfunden wer. gangbar. Zweckmäkiger el Ls. ein n eg ſei edocß nicht 

den müſſe und nicht berechtigt ſei. Er brantracte, die auf ö bie eäe 
Veranlaffung des Senats auf die Tageßordnung geſesten UBuſchlan zur Gin kommenfiener 
Punkte ön treichen, was fedoch von der Mehrbekt abgelehnt userbeben weun dieſer 1. Progent betrage, würd 
wurde. Senator r. Eſcherk erwiderte, das über die Mungtmangelg Peis, Ver wmmnög Ui durch tie el Des 

Zuckerbewirtſchaftung im Betriebsiahr 1928/24 jel zaber mur möglich durch die Beleb 

Klarheit geſchaffen werden müſſe, es ſel ſonſt zu befürchten. Vie obnun 0 Lle u. eufared ead r 5 5• 
daß die Befitzer keine Rüben anbauen. Abg. Rahn würden. Auch der Abg. Foß Sintl) betonte U ͤeühe 

piarcin mieſercerkleere micht Deßriebigt und betonte, das Frattien mil Zer Borlage vicht ganz Aypvesftanzen . Iu 
ſeße Aümrern ſchon ſeit Jahr und Tas ſich nicht um die Ge⸗ Srahe un inlen möglich ſein, eine an dere Vöfung der 

Arg Gen. Spill wies darauf bin, daß auch der Girt⸗ e Figt die Ber. Sozs Fraktio —* 
ſchaftsausſchuk vor kurzer Zeit“ unier eigenarttaen Für die Ver. Soz. Traktion nnanuehmbar. 

Umſtänden zufammengerufen worden ſei Nicht der Vor⸗ Abg. Gen. Grünhagen erklärte, das die. Ver. Sos. Fral 

ſttende, ſondern der Prälident hat den Ausſchuß einberufen, ilon die Wohnungsbauabgade in ber gelorderten Höhe nie 

woranf vom Senator Dr. Eſchert eine Denlſchrift voraeleginals pewiüutaen nerde Wie, Ber⸗ Söbßd, Fraktion vertrüitt 

worden fel. in der der Zuſammenbruch der Brotverſorgung ben Stardonnkt. Daß Fir Wohnungsbauabaaße auf die Lei⸗ 

zargelegt wurde. Damals babe er (Redner] ſchon betont. ſtungeſaſigeren Säultern gelegt werden miß. Sie habe 

daß Dr. Eſchert nicht der Manm ſei, der ſich bei der kier auch erber arten Jrdaa ſun Kindemmddedeedag Sielle 
nudligen Lanbwirtſchaft durchzuletzen vermöge. Solange die⸗dfr Wohnungsbauabgabe geforbert. der fedoch vom Büraer⸗ 

ſer Senat beſtehe. reglere die Landwirtſchaft. ü block abgelehnt wurde. Anßwiſchen bat mam aiber keſtageſtet. 
Abg. Jacoby (Di. Pt.) vertrat die Anſicht, daß Saubwirte. daß 84 Prozent der geſamten Eincommenſtener von den 

guckertnöriken und Konſumenten mit dem vorliegen- aßnund Wehalsemrränpenn, aufgebracht werden, und nun 

deu Eelebentirurf zufrieden ſein könnken. Rur bdie Imkerkeat ich im Larcerime zer Heßente, cuche att enen für 
ſelen nicht berückſichtigt worden. Auch dieſen müsten 15 ôen Larbemesbarg auß die Lohn⸗ und Gebaltsempfanger 

Püund ↄrp Btenenvolk zu verbillialem Preiſe abgegeben ſisunsälzen. Das lebt die Ber. Sos. Fraktion ſeldſtverſtänd⸗ 

werden. Ferner miißte im Geſetz feßtgelent werden, daß lich ab. ů Se 

Zuckerrüben nicht ausgefübrt worden dürfen. Redner ſprach dann äber den Verfan der Se3hmanggn 
Aba. Gen. Plettner trat dem Vorreßner entaegen und er⸗ Bei den bisherigen Mieten ſei eine Inſtandbaltuna der Jak 

klärte, bab awar Lanbwiriſchaft und-Zuckerfabriken mit der Sobraraan tſummgane, Leunae Hoßt demd gen, i, Sb. 
Görlege vafrleben kein könnter, bie Konſn menten feboch Päiſtqsepabegigrer in des Seſßenilichteit nicht Wirkſam 
auf keinen Fall. Der Preis werde viel zu hoch, wem er keit bat man kisber in der Oeffentlichkeit nichts bemerkt: 

85 Prozent des Weltmarktpreiſes beträgt. Zurzeit werden (Zarns: Doch Es nd 10 Bramke anaentU werdem geenet 

im frelen Handel 1400 bis 1500 Mark kür ein Pfund Zucker auch niaßt Feidn daibekte ans ber⸗Woßiungsbauäßgäbe ein 
gezahßlt. Der Preis für Lespitcstl — . Pbeſ vHelder aur Se zintn Wdes fü 

7 — beat iat geweſen, ſe Gelder zur Berainſuns des für 

1 Pfund Markenzucker würde bemnach 1275 Mk. betraßen. Reubauten aufgunehmenden Kapitals zu vermenden. An 

Hinzu kämen noch die Koſten der Kommunalverbände und Baukoſten könnte ganz gewaltig geſpart werden, wenn der 

der Gewinn der Kleinbändler. Der Markenzucker werde Wucher mit Baumoterial bekämpft werde. Schuld an der 

dann nicht einen Pfennia bihiger ſein. als wie der Frel. nicht rechtzettigen rerktalte uüna der⸗ Bauten trane der Se⸗ 29009 Und 3000 Mark 

bandelszucker. An einem ſolchen Geſetze babe die werkiätige nat, der ben achkwöchigen Banarbelterſtreik provosiert habe. fleiſch ko .Mrax- 

Bevölkerung kein Intereſſe. Es entſprüche aber ganz der Das Zentrum für die Erböhun. fleiſch koſtet noch 3500 

agrariſchen Einſtellung des Scnats. Nachdem die Getreide⸗ Abe. Schnla vom Zentrunn, ein Baugewerksmeiſter. er⸗ Kuf dem Fiſchmark 

umkage durch die Vandwirte fabottert worden ſer, ſolle klerte, das die Zentrümsfrakkion de Vorloge bes Senais Ware und 

unnmehr auch die Zuckerhzwanagbbewirtſchaftung aßgebaut voll mud eung antimmen werde⸗ Sine wirkliche Köhilie der 
werden. Es ſei wobl möalich. den Markenzucker bidiger ab⸗ Wohnn Snot könne nur durch die Belebang der privaten 

zugeben. Die Ver. Soz. Frattion werde im Birtſchaftsaus⸗ takeit xv 
ichuß entſprechende Anträge ſtellen Bantätigkeit geſchehen. Früher babe man für die monat⸗ 

Aby. v. Budzynski (Pole) war ebenkalls der Anſicht, daß liche Bohnnnasmieie 3c Tage Kebeitenenee, men — 
das Pejeb keine Berbilligung des Zuckers bringt Es könne oͤie Mieten dementſorechend erböbe. würden auch neue Wob⸗ 

jehr leicht der Fall eintreten, daß der Markenzucker ſich ten. trntosantäne: merdit Euureiß 12P rlaabte 9 fund 1 

rer ſtellen wird als der Freibandelszucker. Abg. Gaikomski truan, unger im Wiete werterpeit ang 81 Ifus 00 

(0 werſorach in bocltönsndenn Lerten, im Ausſchuß zafür ing ün, des on Kat Waweſtgniditer Uör Pelnniete. Slimtern, paſten, 
einzutreten, daß der Preis für Markenzucker ſo feßigeſetzt bie Bohmeterzalkoen Wotteden Duceh Diebitatt ber Arbeiter Breitlinge 

wird. daß er den Intereſſen der Bevölkerung entſvricht. Abg. um zebn Prozent verteuert. ‚ 

Rahn K) erklärte. daß die Vorlage des Senats fär die kon-Pg. Schmidt lebnte die Vorlage des Senats, ab. Dem 
immerend Bevölkerung mere ſei. Wartengeceee werde Abg. Schulz erwiderte Redner, d8K nicht die Banarbeiter 

eurer ſein, AlA ber Zuker im freten Hander. Neönes Stes fande fteht 5 z5war in 

ſerner daranf An daß der Sucerfreibandelsvreis in Mag⸗ benebet de SBonrbeiten lür Pen Senck. Aucß ber Abs, 

keburg 10096 Mf. vro Zentner, in Dandia iedoch Laſckcevökt e) wies die Serdächtianna der Banarbetker zu, 
130 0 09 Mart vro gKenmner beträgt. Wemn man eimas Sück Er mtes nuch, bas öie Bungeichöſtsinboder den Senat 
Sirtſames ſchaſfen wolle, maſe mon in das Gefes einen unf alle mballbe Dieite betri es 
Xnbau⸗ ſowie Herarbeitunasawans. water Feſt⸗ an h, G Bud inskv 1E Wiiuſcht, die Ans weilung iſt 

S6 1g granö tch ebenialls uneeir in de Vorlan Krau er Dokanten vle) wünſchte Pie AR et⸗ é 

2 Aipra ebenkalls gegen die in der Borlage vor⸗ er derte Aufftellung 

Keſchlanene reisberechnung aus und beſchäktinte ich dam uber gie bi. ber Jeleitteie Neben we⸗ Die — dem 
mit der Ansſchmäcung des Denkmals anf dem Ansſchus Ster a — eHDie in der Mieterver⸗ 
Leumarkk. die ſie als öffenkliches Aeraernis Peaeichnete.f Eu Len aufgeſtenlte Bebenpfund baß der Gröbte Keil 
Uba. Frau Dr. Stremme (Di. Pi.] vertrat die Asxficht. bie der Br Mung Vam be ö⸗ ch Ewakkangskotten 

mwohl kaum von allen Hansfrauen geteilt wirs. das awei 15 Drcutüt m abgaße Lier Tali, eutivrechend. 

Puns verbitlater Aucer im Monat füt, ben Srugbelt fclae Ditvon bem Abs, Briinhanes geiorheeler Wisgaabren 
Bedeutung hoben. Was die Landwirte dadurch an Einbuße erbellianng Aabe, Oründamen, — ſich leider Aicht r 
erlelden, werde bei andern Waren aufgeſchlanen. Man könne die — Saumatestelten urchia Wda diee 

den Ancer verbiüigen, menn man die Ausfubr Daurch Er,. Sanefſache v. ereahte, Naaet AüSüö 
wies Ui Aag ibrungen der Vorrednert Aba. Säuidt Die Masibenche 0, efirt 

ie rungen der Korrednerin zurück: der Jacker dem * Das 

wviele im Haushalt der Arbeiterfamilten eine aroße Rolle. warde Seut iSeilana 

ganz befonders dann, wenn Säugkinge vorbanden ſind. Die 
UAusſprache war damtt beendet. Der Geſetzentwurf wurde 
dem Wirtſichaktsausichuß überwieſen. 

Der Lunt. wrn Wer zur Bekämpfunn des Wuchers 
aund alsbann zur Beratung. Als erſter Reöner ſurach der 
Abg. Rahn, nicht. um die Intereſien der Arbeiter. wondern 
die des Handels zu vertreten. Nachdem ern vor kurgem die 
Aufbebnaa der Rarktpreisverordnung aßgelehnt worden ſel. 
werde ſie jetzt erneut verlangt. Der Geſetzentwurk jei bei 
den heutigen Geldverbälkniſſen völlig veriehlt. Der Begriff 
Sucher müſſe genau ſeſtgelegt werden. weil ſoun mißltebiae 
Perfonen von den Beberden ſchikantert würden Es bei arct 
nicht zweckmäßig, zu einer Zeit des Konkunkturrückganges 
den Begriff der Marktlage aufzubeden. Wanz entichledenen 
Widerſtand fanden die Ausführungen NRabns aber ſaſt bei ‚ 8 nte⸗ 

der gejamten Linken, als er bebauptete, daß durch den c. Douell anim in den 

Zwifchen⸗ und Ketteubandel die Ware nicht dankte füir die⸗ freundliche Begrü 
veErrekertwerder überſtänstlch, fetes, bus tü. Deu. Hetten-alten Siabtctr veef 
vorkirdenden Geictenimutf Volen als Auland betrachtel l Völkerbundes ein großes Intereiſe an 

    

  

  

  
  

  

   

    
   

    
   

  

   

    
   

  

    

   

   

  

    

    

   

   
        

       

    
     

   

                  

   

  

     
        

        

       
     

  

      
     

              

   

              

     

  

    

  

  

  

    
  

  

  

  

     
           



    

   

Mordprozeß Reis. 
In der meitn Verbanblung gab Vollzeibetriebsaſſ        

   
    
     

Kent Weiß auk Beſragen an, dan die eiwa gchi Tanc vor 
dem Morde ins Zimmer neworfene „Bombe“ un, ich eintge 

einige 
leikugeln, Nagelreſte und eiwas Rulver. Die Jllndichnur 
Sand aus Bindſoden, der beim Ansünden. Nick: es — 

Um eine Vombe uin eigentlichen 

Eweſen ſei. In einer Konfervenblichſe bejanden 

dilchſe ſorigeglimmt wärc, 
Sinne habe es ſich ger nicht achandelt. 
Wicviel e Sckillle Ru 

Weltüruuna 
M1 5 Grücrötag nachmitian elnen hreiten Raum ein. Die 

chr; 
nab die Zabl der Schülle aufviler au. Auch der Zeitraum 
miſchen dem ersten und dem zwelten Schuß, der nach den 

glelchlantenden Kcugeneustlagen aröner gewejen iſt, als der 
Jeitranm wiichen den fülgenden Sckühſen, wurde verſchie⸗ 

* nacklsatic Urbanptef, Raß er nach 
nu nicberkreckte. ans it 

5ODfft. Auf die Straße arlan. 
r abgenrken und nach Hilft grrufen 

ge Frunen wollen gchört haben, daß der erüe 
cinrn Futnekrren Klang als die onderen Schüle ge⸗ 

      

   

   

  

    

    

er Sabriel muhie au Anen0 deE 
in der Keißichen Wopuuna BIL= Der 

ů XMigle 
*r V bles, der 

  

   

      

  

   

   

    

   
     

Enen zyrri lidwasse Botronen. 
it? laste Keis: Die hade ich 

„Dtn. Mas jcürch vem Zeuntn     

e be⸗ 
Seinnen vatie. fam 

te ‚ich auß üle Strrs 
c Gcs. boß eine mit 1 

    
         
    
       

  

   

   
        

r Vetrose ichen bein Köcken in der Laud 
Dsten aührn. 

Kriensbeichattrter Bodlins ki. Per äin der Mordunecht 
Bald Larauf wur · E Schüße gebört 

         
      

   

Ardert. 2 

aS unserer 

SPSkial- 
Strumpf- Abfelleng 

Damen-Si E b DE u 
————3— * 

Der Kraft⸗Mayr 
„ ccr Karentenr- Nrdgen 
ver Ernt von WSsser, 
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* br fabrer ———— un 

der Mordnacht ahgegeben wordru? 
teſer Fraace naßm in ber Kerhandlung 

i der Zeuacr, die dlelerbalb vernummen wurden. 

       

  

   

Herren- Schnürstieiel 
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Aunr-Wache-gebraci. Daun Fam vein Hhü, 
nach dieſem zwei Männer, von denen der 

einc ſagte: Der Franz Bat eß gemacht. Unterofflzier Stur⸗ 
rek ift drei angetrunkenen Perfonen begegnel, non denen 
der eine ſagte: Dad bat er ſonft gut nematht. Gleich darauf 
kamen zwei Beamte, die er auf bie verdächtigen Perſonen 
aufmerkfam machte. die daun auch abgefübrt wurden. Fran 

e r iar r Slei2 Sat Lie Snne eert, ete Siiierzeis Lus fab. Was 
zwei Männer über den Klatz lirfen. Auch einen Radfabrer 
bat fe bemerkt. Auch der Volizeilentnant RNabakowak! 
will natb dem erſten Schuß das Lauſen eines Mannes gebört 
baben. 

Die acht nnlchuldia Berbaltelen. 
Kunmebr wurde zur Berneßmung ber nach der Tat Ber⸗ 

hafteten geichritten. Esa ſind dies der Rorſchloſſer Kowa⸗ 
lemsßki. Schloſter Lettau der früßcre Stadtrat Dett⸗ 
rer, Schloſſer Lieödtfe. Arbetter Ghbmann. Schloßjer 
Kechner. Leiger SulIns und Schtoßer Semrau., Sie 
taaten sbereindirmend ans, daß ſe am 10. Kuli im Jander⸗ 
ichen Gaßbaute gewelen keien. Semtan babe am L. Iult Hoch⸗ 
zeie gehabt und ſeine Bekennten. mit denen er in der Elſen⸗ 
habhuwerkhätte zulammenarbeltrt. am Myntaa abend zu einer 
Nachfeler gelaßen. Vach Ardeitäſchtuk um 10 Uhr beaaben 
kie ch en Zander, wo ßie Eis u—t Hör mellien. Bon Politik 
tei wäßrend ded aanter Abends frin Wort gehrochen wor⸗ 
den. Miniat der Citlenbabner tenften nar nicht, wannfie 

       

       
   

  

        

   

    

   

  

  

  

  

nach Voufſe delommenſins Man baben das erſt von 
Abeten Arauen erfabren. Let ibrer Nernehmung 

Srraus. daß die meiden von ibnen nih überbaupt 
dar nicht ober jehr wenina am Vrlitit acfümmert Haben. 

Schlus der Ändbteier bor rinver ben andern nach Haule 
racht und auf dieit Weite baben tie ſich wäbrend der Fr⸗ 

merdunga der Fraut Keisa in den Straßen der Stadt aukar⸗ 
Kalten. Auch ein Nablahrer. Ler von merbreren Zeugen ge⸗ 
*en worden üf. bat ſich tnter ihnen befunden. Drei ven 

en Kurden nachts Lerbaflet. die auderrn änd fräter keſt⸗ 
en mrurben- AAlle arben ſedsch Fald wicder kreiag. 
Aaßen., nachbem Nie acgen ‚e arfäörte Unterinnna nichts 
Belaaendes erecben balke. Nach kürzer Reralung be⸗ 
Slys der Kerichtsbe die Krreidiauna der Zeuaen. 
de ‚ic w„der weaen Beteilienat noch weden Beaünſtigung 
en Ler Wordtat in Netrocht fymmen. 

Kerarsanmastette eines Zuchthänsters. 
Eine weite Reile pat der Kleticher Köble aemacht. der 

in Müncden wetea Vendertictgahls zu 15 Achren Zucht⸗ 
kens und 10 Fasres ELrserlad rerhrieih morden iit und 
us dem Lorticen Zuchtdenſe in Beoleiltung zweirr Traus⸗ 
vöortenre Kcfrfelti vorgekührt wurbe. Er wurde vom Vor⸗ 
ktenden wieberbelt ermahnt. die Sahrheit zu ſagen, da er 
Lereidint werken könne. Kösle: Ich kaun den Eid verwel⸗ 

  

   
   

  

   
    enge; Das Eann michte ei ich a 

Eöchſte Strafe erdallen, S erzüßlte ſodann, 
München nach Marienbura gerelſt ſet, und Dort⸗ Mül And⸗ ndeven 
Perſonen einen Dtebſtahl bei Reis verſucht babe. Dabe 
will er geſeben baben, wie ein Mann auf eine Frau , 
die am Fenſter ſtand. Die Ein zelheiten, 8die Käßs 
angegeben bat, ſtimmen jedoch nicht. Das Gericht war u. der 
Sütiot, baß c Kübir mur öbnrum zu iun war, einmat eine 
Reiſe nach Elbing zu machen, um unterwegs vpelleicht 
reißen zu können. Durth ſeine Feſſelung war thm dies S. von 
vornberein unmäguch nemacht. Schlleklich erklärte Köble, 
daß alles uichti wahr ſei. Köble ſchtvor darauf, daß 
ſelne heutiae Ansſage erlygen fel. Diefe Veranugungsreiſe 
von S uchen noch Elbing koſtet der Staatskaſſe etwa 60W00 
Maxk. 

Dor Sachveyſtändiae Preuß aus Saarow, Velter der 
maffentechniſchen Verachganſtalt⸗ iſt der Anſicht. daß fFrau 

Welſe mit der Erommelpitele nicht 
tönnen. Die Anklagebebördt 

Reis normaler 
kätte erſchoßßen werden 
nämlich der Meinuna. dak Reis in die Trommel⸗ 
v kſtole eine ſeiner Revolverkugeln geladen und 
dann ſeine Guttin erſchoften hat. 

Der Lokaltermin in Marienbura findet beute ſtatt. Mun⸗ 
iag kommen vorausächtlich bie Suchverſtändinen ir Wort. 

é ¹ Berſammlungs-Anzeiger 15⁰ U⁰— — 
Allgemeiner Gewerkſchaftsbund der Freien Stadt Dan aG. 
Montag. den W. März. abends 6•3. Uhbr, im Gewerkſchaſth 
haud, Hevelinsniatz 17. Zimmer 70: Delegtertenverſamm. 
lung,. Tangesordnung: 1. Vortrag des Kollegen Leu, 
2. Stellungnabme zur Maifeter. (5158 

Krrier Kolkschor Zoppet. Morgen. Sonntag, den 28. M. 
mittags 1273 ür, im Bürgerheim, Bergſtrotße: Wener⸗ 
vertammlung. Erſcheinen aller Mitglieder notwendig. 

Me WKgiegas K. Vertraucnälente der Aürmen Wyih 
u. Co. Liegan A.⸗G., Hahn n. Löchel, Gniſchow n. Co. 
Wontag, d. 23. März, 4 Ur, bei Akamiczkl, Schwalhengaffe: 
Wichtine Verfſammlung. Tartſ⸗ mitd thes2) J Be⸗ 

H x 

  

  

  

tricbsräte der Metalllnduſtrie. Dienstag, den 27. Mart. 
85 Ubr. Hevelinsplatz 1/2. Zimmer 7U: Wichtige Ber⸗ 
Jammlung. (517⁵ 

Dentſcher Wetslarbeiter⸗Verband. Generalverfammiung 
am Sonnabend. den 14. April, abends 8 Ubr, bei Stepyun bän. 
Karthbäufer Straße. Y15? 

  

Verantwortlich: kltr Politik Eruß Loovs füär Dan⸗ 
Aiger Nachrichten und den ſtbrigen Teil KFritz Weber,   gern. de ich Aßrreriaß bale. Vorf.: Sie können trotzdem 

weern WMeineids beäran werden und voch 15 
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Halbschuhe 

für Inferate Anton Fovken, hntGh in Dauzt 
Druck und Verlaa n J. Webr & So. — 

  

    

  
     

  

   

    

Damen⸗ 

Schnürschuhe 
E ües echi heAAE,eA. vrimna Cromlack. suf ech-alletfeinstes Lackleder, bestes R. Chevreaux, 
Dxcke. becvebbe. beäebee Forrern. mit dem Rand sembeitet, mit echten L XX Ab-Lackksppe, e eeile. 

U Deste vorzenilches Material., é SAten, sehr eleg Form.aer Weit, gus ſe· erhter Kuppe. prteus Unterboden Sute Dassiorr- ur Sieasse u. Geselisch gene Veiibeitang 

Damen- 

Lack-Pumps 

35750, — 

          

  

h Sie er bei mit Sasieren? Bravol Sefen fehen. 
Srtunb? Koremen Ste mergrn zu mir. Ipielen 

＋ Mir ctres ber. Kümmen Eic edkt Her fräb? Sie find 
S Beercard? — krarr! Heben Sir Empüeblnuun von 
Sebaererbs- 

E ertiekt. 

Srelte sechdenf⸗ 
Erau angitreden Bliæt 

  

rdie 
— —— Sie —— — S innaer Krcund? 

8 Er ertob artin 
rrünerbilben ia den 

——— Se AiSremäküt SSer ERR Rürzit, 
Lusreensg D SerAernEE Halb nätritc. Laven. Jiee! 
N Kone Lemnte er Sei im Samferin in Len ↄracht⸗ 

E E e Deck kür NctFrE an etliche Neize 
„ * Dabrs Ein ScEEscelt mkerske-Sen, ein bn⸗ 
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Lacbte 
Asthüeranäcde müibt. Die Eesuegenas 

K 2 eie kEE. 2 

    

        

  

   

          

   

        

   

    

  
         

richt verie. 

Schlaf. Aber ſchon vor ſechs Uhr in der Früh war er wie⸗ 
der wach — und da hob die rechte Höllenvein erſt an. Au 
Schlaf war nicht mehr zu denken. Frübſtück gab es in dem 
Hotel ſo früh noch nicht. Er ſtand auf und ging eine Stunde 
bazieren, um nur noch clender, an allen Gliedern wie zer⸗ 
ichlagen, und mit Anwandlung von Uebelkeiten heimzukeb⸗ 
ren. Er trant einen Schnaps zum Kaffee, aber das balt 
aucs nichts. Sein Waren war ganz in Unordnuna. und es 
ergKing ihm wie der Witwe Stoltenbagen. als ſie von ſeinem 
[Seinnödeits⸗Kalfec“ genaſcht batte. 

Unter jo traurigen Begleitumkänden vollendete ſich Die 
achte Stunde deßs bedentunasvollen Tages. Florian Kaus 
tror chedem pünktlich mi dem Schlage Acht vor der Hof⸗ 
aärtnerei Aber er trante pich nicht hinein ins Haus. Er war 
teDerseuügt, daß er in leinem jammervollen Zuſtande erbérra⸗ 
lich frielen würde, und überleate. ob er nicht Heber die 
Fltecht erareiten ſolle. um ſich nie wieder in Beimar ſeben 
Iu laßen und ſich mit dem beicheidenen Daſein eines befſeren 
Akavicrlebrers für die böheren Stufen zu beanügen. Da 
kärngelte de: Poftbote am Hauße an, uud alsbald öffnete die 
krennbliche „Bauline“ und nabm ibm die Brief ab. Dabei 
gersahrre ſie nuch den ſchlotiernden Florian, winke, ibm eif. 
rig zn und rief ihn an: „Sie find doch der Herr Maur mit 
anR. nicht wahr? Gommen Se, machen Se zul Der Herr 
Dekftor wartei ichon auf Sie.“ 

Sie ein erkarpter Sünber ſchlich Florian ins Hau. und 
er Bärte is gar nicht acmundert, wenn die aute Pauline ihm 

Ar-Bet ätcrrücks eins ausgemiicht bätte. Mit 
zirternden La ohm er mühiam die Trerve emyor. 
———————— Se De Sers S= SS, es Füsle., Wit kis Dies- 

Am ernenmal fehlen wil und noch dazu obne Talent. 
te ihm Vanline nicht lo dicht auf den Kerien gekolgt. io 

Mte er vicheicht gar jchl noch kehrt gemacht und das Hafen⸗ 
rarter ergrik'cn. Eine Ewiakeit deuchte es ihm. bis er die 
Trerve Hineuf kang. näd doch befand er ſich, ebe er ſich deßſen 

in den geränmiaen Berzimmer, in welchem 
SEeerikian., Ner ariecdiſche Sekretär des Meikers, eine Eanzö- 

danz lekenb., arn Fenlter ban, In feiner Anast machte 
Driert ichwarsen Herrn eine kiefe Gerbeuanng. die 

kanmt brachtetct. Er richteie einen fragenden 
Unb vertieſte sich foalrich wieder in feine 

Dm ſaate, daß -eä ſchon recht ſfei“'. Daun 
des Kebeitäzimmer des Meikers, der an lei⸗ 

    

   

    

  

    

  

Schrrbeche ücs. Kbrrreibte iem die Srteit Müüd mei⸗ 
Lre Derrn Madr on. 

(Dortletzung kraat



   
Danziger: 

Ein neues Pachtſchutzgeſetz. 
—— übem 91. We ad, und Fiſcherel⸗Vachteens. MNit dem 91. 10a8 läuſt die Geltungsdauer de Sborbnung vom 15. April 1921 ab. Do ſſch die Miriſcheßt. n Berhältniſſe, die ſeinerzeit der Grund für die Einfüd⸗ à der Wachtſchutzverorbnung waren, inzwiſchen nicht ver⸗ inde (iſ das Bedürfnis nach einer gerechten Nus⸗ leichung nach wie vor vorhanden. Der Senai hat ſich des⸗ Dalb für Beibebaltung der Pachtſchutzordnung enſſchloſſen und nach dem Vorbilde Preutßens gleichzeitia dir Gelegenheit, benust, dem Volkstage einen neuen Entwurf vorzulegen, welcher die wäbrend der Geltungsdauer der Pachtf kung gemachten Erfatzrungen berückſichligt und her 
keue Streitſragen und Mönger nach Möglichkeit⸗ I. Der Entwürf Wondet 0 der vreußßſſchen Pachtſchutzord⸗ nunn vom 27. September 1032 eng an. An matertellen Neu⸗ erungen iſt imerſter Linie zu nennen, daß der Vachtſchutz auch auf Jagbpacht⸗ und Fticheretpachtver⸗ träge ausgedebnt wird. Weiter gilt die Machtſ⸗ ſchutßordbnung ukunft nichk nur dann, wenn Grunöſtücke E im oirtſchaftlicher vpder Sren Se⸗ Lewerbsmäßiger gärtnerüſcher Be⸗ nitzungen verpachtet werden, ſondrn auch bei Herrachtuna in obitbaulicher Nutzung. Die Voranslſetzuntzen für das Ein⸗ artiten der Pachteinigungsämter warden anders gefaßl. Bäßreitd bisher die Pachteinigungsämter nur etngreiſen zurkten, wenn das Verhalten eineꝛs Betefliaten ſich als wuche⸗ riſche Ausbeutunga der Notlage, des Leſchtüünns oder der Un⸗ 
erfabrenbeit ober als eine ſchwere Undiſligkeit barſtellte oder eine arüie in Dutenfeümne deßs andsen Teiis zur Folge hatte, ſollen ſie in Hu nkt eingreiſen können, wenn und. Iupoweßt ſich die Heidebaktung der Beſtimmunden des Vertrages ent⸗ 
weder als Ausbeutung der Notlage oder als eine ſchwere Unbllligtelt arſtellt, oder wenn und inſoweit ſie ur Folge te. daß der ene oßer der andere Teil in wirtichaſtliche Not Selbſt ohne dieſe Vornusſetzungen follen ſie eingreiien nen, wenn der Staat, die Gemeinden, Kirchen, gemein⸗ 
nütziae Stiftungen und Anſtalten und öffentlich⸗rechtliche Körverſchaften Land verpachtet baben. Ferner wird be⸗ kimmt, daß die Verlängerung eines gekäündigten ober abge⸗ 
jantfenen Pachtvertrages nicht nur einmal ausgeſprochen, ſondern wiederbolt werden kann. ů 

Auch die Beſtimmungen üÜber die Pachteinigungsämter dderen Verfaßren -find mannigkach abgeändert. Die Zu⸗ 
itündigkeit der Pachteinigungsämter iſt nicht nach Kreiſen, iondern nach Amtsgerichtsbezirken abgegrenzt. Nen iſt auch b inführung der Rechtsb 'erde, welche in Preußen be⸗ 
keits durch Verordnung von Inli 1921 in die Pachtſchutz⸗ 
ordnung eingeſügt war. 

         

   
   

    

  

Die Aenderungen in der Sozialverficherung. 
Die Leiſtnugen. 

Wie mit den Doppelverſicherungen ſo rͤumt das 
neue Geſetz auch mit den Doppelleiſtungen auf. Ver⸗ 
ſicherte, welche in beiden Verſicherungen die Wartezeit 
Kfüllt haben, können nunmehr nach den abgeänderten 
Beſtimmungen des Verſicherunasgeſetzes für Ange⸗ 
ſtellte wie dor Reichsverſicherungsordnung wählen, ob 
ſie die Invalidenrente aus der Invalidenverſicherung 
oder das Ruhegeld aus der Angeſtelltenverſi, herung 
beziehen wollen. Desgleichen kann der Verſicherte be⸗ 
itimmen, welche Hinterbliebenenrente gezahlt werden 
ioll. Hat der Verſicherte ſelbſt keine Wahl getroffen, ſo 
können die Hinterbliebenen darüber entſcheiden. 
Die Leiſtungen der Angeſtelltenverſicherung ſind 

durch das Geſetz den Leiſtungen der Invalidenverſiche⸗ 
minß angepaßt worden. Das Erundde Ruhegeld 
wirs ſich nunmehr aus einem Grundbetrag von 720 
Mark im Ahen der in beiden Verſicherungen gleich iſt, 
und aus emnem Stieigerungsſatz zuſammenſetzen. Die 
Steigerungsfätze betragen für jeden Beitragsmonot 
in Gehaktskkaſſe 1 5,40 Mk., Klaſſe 2 10,80 Mk., 3 21,60 
Mark, 4 39,60 Mk., 5 61,20 Mk., 6 90 Mk., 7 125 Vik., 
8180 Mk. 9 270 Mk., 10 378 Mk., 11 504 Mk., 12 648 Mk., 
13 702 Mk. Für Beitragsmonate vor dem 1. Januar 
1925 wird zum Steigerungsſatz gerechnet für jeden 
Beitragsmonat in Gehaltsklaſſe 4 0.55 Mk., E 0,85 Mk., 
O 1½15 Mk., D 150 Ml., E 2 Mk., F 2,50 Mk., G 3 Mk. 
4 Mk. I 5 Mk., K 10 Mk., I. 15 Mk., M 380 M., 
N5D Mk., O 75 Mk., P 100 Mk. 

In der Invalidenverſicherungsrente werden als 
Steigerungsbetrag gewährt für ſede Beitragswoche in 
Lohnklaſſe 1 0,72 Mk., 2 1,44 Mk., 3 2,88 Mk., 4 5. Mk., 
3 7,%0 Mk. 6 10,0 Mk., 7 14,490 Mk., 8 260 Mk., 9 82,40 
Mark, 10 43,20 Mk., 11 57,60 Mk., 12 72 Mk., 13 86,40 Mk. 

Bei der Invslidenrente kommt zum Grundbetrag 
ein Reichszuſchuß von 50 Mark jäbrlich. Hierzu 
treten bei der Angeſtelltenverſicherung als Ergän⸗ 
zung die Steigerungen der Invalidenverſicherung 
zür anrechnungsfähige Beitrasswochen dieſer 
Verücherung, bei ß5er Invalibenverſicherung der Stei⸗ 
serunesbetrag für anrechnungsfähige Beitragswochen 
der Anner ikinder unter 18 Hat der Nubegeld⸗ 
empfänger Kinder unter 18 Jahren, ſo ergöht ſich das 
Ruhegeld vrs Kind um 960 Mark, wobet elternloſe 
Enkel, deren Unterbalt der Ruhegeldempfänger ganz 
oder überwiegend beſtreitet. den Kindern aleichgeſtellt 
werden. Bei der Invalidenverſicherung wird die 
aleiche Erhöhung gewährt, jedoch mit dem Unterſchied, 
daß hier nur Kinder unter 15 Jahren in Betracht 
kommen. —ů 
Die Witwen⸗- und bie Witwerrente be⸗ 
tiragen inr der Angeſtelltenverſicherung ½ des Ruhe⸗ 
geldes, bei der Invalidenverſücherung werden /1e des 
Grunsbetrages und der Steigerungsſäte gewährt. Hei 
der Invalfdenvericherung muß die Biiwe invalide 
ſein, wenn ſie in den Genuß des Witwengeldes gelan⸗ 
961 will, bei der Angeſtelltenverſicherung ift dieſeß nicht 
zötig.   Die Waifenrente iſt in der Angeſtellten⸗ 
verückerung von , auf 8 und für Vollwaifen von v   

anrf zà der Witwen⸗ eder Witwerrente erhöht worden. 
Bei der Invalidenverſichernng beträgt die Waiſen⸗ 
rente nach wie vor die Hälfte der WSitwenrente. 

den vorgenannten Bezügen (Nuhegeld, 

Rachrichten. 
eltenverfit nieSus beer 0585 gleie Eine Rente as ber unss verſichertng erhält. Bei der nvaltsenverſſcherung 

werden alle auszuzahlenden Beträge auf⸗volle Mar 

  Zu all den 
Javaliden⸗, Wi 

Rentenerhönuna 
ven⸗, Witwer⸗ und Waifenrente! tritt 

eine Teuerungszulage!     

Zigarren- und Tabakliabrik 

B. Schmidt Machiig., 
lakober: icoπνεrι Mundt 

LS-OIVa 
Telephon Pr. 16 

  

Hanzi 
tektterstraße 9   

Felite 4000“ 
rlich. Di    

   

  

   aufgerundet. Bruneo Geba 

   
Seute 

ern 
Willibalb Omankowsriiti 

Vortrag Uber Bröner, Barkel und anbere Arbeiter⸗Dichter. 
Ille Stapffergeimar: Rezitationen. — 

Karten in ber „Bolkäkiin 
der Kaſſe: Eintritt 38 Märk. 

  

   

in der naln b. 

   4— 

    Mit Wir . 1. let der Freten Staßt Danzig an Bertehr nach Polen (aus⸗ ſchlleblich Polaiſch⸗Oderichleßten Ste Geblihren für Brief⸗ ſendungen in ſolgender Weiſe feſtgeſetztt Gewöhnliche Brieie bis 20 Grammm 350 Mark, über 20 bis 100 Gramm 850 Mark, 6Her 100 bis 250 Gramm 400 Mart, ber 250 bis 500 Gramm 600 Mark. Poſtkarten, einfuche, 180 Mark, mic, Antworikarte 600, Mark. hachen bis & Gramm 30 Mark, über 2 bis 50 Gramm 60 Merrk, Über 50 Pla 100 Gramm 130 Sark, über 300 bis 20 Gramm Sl Mark, Aber 250 bis 500 Gramm 830 Mark, üäber 500 Gramm Pis 1 Ki 450 Mark, ber 3u bis 2 Ktlvgramm 780 Mark. Anſichtskarten, auf deren Vorderſeite Grüße ober ähnliche Höflichkeitsformeln mit böchſtens 5 Wyrten niedergeſchrieben ſind, 80 Mark. Ge⸗ ſchätspapiere bis 250 Gramm 250 Mark, aber 250 bis 500 Gramm 850 Mart, Aber 500 Gramm bis 1 Kil m 450 Mark. Warentzroben bis 250 Gramm 250 Mart, tber 250 bis 500 Gramm 350 Mark. Miſchſendungen bis 850 Gramm 250 Mark, üdber 250 bis 500 Gramm 8850 Murk, Aber 500 Gramm bis 1 Kilogramm 450 Mark, zuſammengevackte Druckiachen, Geſchäſtsvaviert und Warendroben (Väckchen) 
bis 1 Kilogzamm 700 Mark. — 

Dic NRebengebütbren erfahren zmrächſt keine Kenderung. 
Die Gebührenerböhung triltt ein, weil Kim genaunten 

Zeityunkt in Polen ein neuer Gebührentarif in Kraft kritt 
und die gegenſeitigen, im Wechſelverkehr aeltenden Gebubren 
möglichſt in Uebereinſtimmung gebracht werden müſſen. 

    

Unterhaltungsabend der Arbeiterjngend. 
Der Verein iuoeiteriugtete Mdamdis verauiſtaltet 

am morgigen Sonntag, abends 6 Uhr im Heim, Reiter⸗ 
kaſerne, Zimmer 81, einen Bunten Abend. Die Fugend 
will hier ein Bild aus dem Leben des Vereins geben 
und init den Eltern ein paar fröhliche Stunden ver⸗ 
leben. Das Programm zerfällt in drei Teilen: 
Kampf“, „Wandern“, „Heim und Raſt“. Sämtliche 
örderer und Freunde der Arbeiterjugend ſowie 
ltern der Mitglieder werden eingeladen. Der Ein⸗ 

tritt iſt frei. 

  

Zehn Poſtgebote. 
Zu einer glatten und raſchen Abfertigung an den Poſt⸗ 

ſchaltern trügt die Beachtung nachſtebender Regeln viel bei: 
J. Fertige Kufſchriften, Telegramme uUlw. recht deutlich aus. 
2 Wäble für deine Poſtarſchäſte möglichſt nicht die Haupt⸗ 
verkehrsſtunden. — ů 

3. Tritt an den richtigen, durch Inſchriften bezeichneten 
Schalter von vechts beran. 

4. Kaufe Marken, Poſtkarten uſtw. nicht in einzelnen Stücken, 
ſondern in deinem Berbrauch angemeſſenen Meugen. 

5.§ vorbe —— freizummachenden Sendungen die rken 
vorher auf. K 

6. Halte das Geld abgezühlt bereit. Ueberpis größere Men⸗ 
gen Papiergeld ſteis georöbnet. Lege bei gleichzeitiger 
Ein⸗ oder Luszabiung von drei und mehr Voſtanwei⸗ 
jungs⸗, Zablkarten- und Jablungsauweifungsbeträgen 
ſomie beim Eintauf von drei oder mehr verſchiedenen 
Sorten von Wertzeichen eine auſgerechnete Zuſammen⸗ 
ſtellung der zu zahlenden Betröge vor⸗ 

7. Bermeibe unnötige Fragen an die Beomten, belebre 
weniger gewandte Perfonen und bilf ihuen. — 

8. Lege gewöhnliche Briefſendungen in den Brietkaſten. 
ber en. ungen in größerer Zahl gu6 geordnet am Schal⸗ 
er — 

L. Kördere den bargeldlofen Zablungsapstauſch durch An⸗ 
ſluß an den Poſtſcheck⸗ und Bankversehr. — 

10. Benutze bei rigenem ſtärkeren Be rdie beſonderen 
Einrichtungen Woſteinlieferungs.L ucher und Berzeich⸗ 
Dricß 0. Wworbevetkuns von Pakcien und Einſchreib⸗ 
riefen). 

Der Seehafenverkehr der Voche. 
er iffsverkebr hat gege rder Borwoche im Ein⸗ 

Sans ————— 2 ii Rer Berkehr ſich 
ungeſähr gleich geblieben. ergen Rud 17 Schiffe mebr 
133 50. Der Nationalttät nach: 2 Dentſche. 8 Dansiger. 
6Dänen, 3 Engländer, 2 Franzoſen, 4 Norweger, 4 Schwe⸗ 
den, 1 Serbe, 1 Memeler. Davon führten rrit: 4 Paſſagtere, 
8 Paflagtere und Güter, 18 Güter, 8 Koblen, 1 Ansrüstungs⸗ 
egenſtände (Brote mit Zubebör für den Renbau „Colum⸗ 
SE 1 Seammolle, 1 war Nolhöfner und 18 waren leer. 
Ausgeseren ſind 45 Schiffe. Borwuche 43 Daron watcu: 
20 Deutſche, 1 Amerikaner, 3 Danziger, 6 Danen 1 Enakin⸗ 
der, 1 Fransoſe, 1 Gricche, 1 Lette, à Rorweger. Dieſe kühr. 
ten mit: 5 Paſſagiere, 5 Paſtastiere und GSüter. 17 Güter. 11 
Holz. bn es einige als Beiladung Güter, 2 Gerſte, 1 Zucker, 
1 waren teer. w. 
Die Ein engliicher Koblen ſcheint ellmählich zusu⸗ 

nehmen. Die Holpunsußt iht auf derſetben Höße geblieben. 

SeneelNerßerrd Aes, MStencun wes en Datencia“, Reederei Nob. M. Sloma, Sarta 
Südamerika (Columpien), mit Früchten und Rbosphat 
Hamburg bier angekommen iß und im Kaiſerbafen 
Ladung ſeilweiſe gelöſcht bat. Den Reit der Ladang ſon 
Schitt im Freidezirk löſchen und har berrüs dabin verörli. 
— Die ſemeszeit im Eistreiben in der Oſtice rertriebene 

   

   

  

Seltessrurbnut 
Würtlen 

Ordnung⸗ 

       
       

  

        

    

       
    
    
   

   
    

   

    

mieerde Iu 

Miete erthoben 

Sa 

    

      

         
      

   
       

  

       

      

      

   

  

     

  

     

    

      

  

üchmied, 
V. A. Vort 
Sert: „Der kü Schmienmn 
Frans Arnold und Eruſt 
kevb. „Carment. —. Mitten àW 

— Donnerstag. ubends . Eör ů 
K. Freitag (Rurfraäidg) gekchre ů 64 Oerſereriars aße 5 — 
ten (I. Oſter agl, abendi 7 Uhr 
einſtudiert: , komiſche Ower 

(. GSherseie 18c), bends 7 Abhr . Oßterkeiert ö 
Roſenkavaiter-    

  

   

    
  

    

   
   

Sfiober nieben Von Bartoffelacker ſci leppi 
gere in ähre Kammer, wo ſie ein Mi 
Zweißer Niederlißuft Zuwend das vwohl 

Kuch der Dieustberr kimmerte ſich 

  

     

    

   

  

     

    

  

      

      

  

   
    

   

  

   

doch für den Bakrr deß Aesbeborenen hlden mnßte, 
re: altf, E *5 — v 85 vüne Nahrung änides. te Balt aucdenn 
wäürgen. Sis behend mptet, daß Reutzel Hie Kusr gegeben hätte, deßhalb wurde auch gegen 

  

  

    

    

     
       

Auftistung Mord eingefeitet 

üTTDD 
rich und wnße urteilt. Der Berführer vehandte 
aber, der ibn' ſab, wie er Safaud von dem 

Le, eee 1 ů 

Schuidigerl Schade. daß ihn die Ges 
     

       Ein gekährlicher Bernk. Als eine Dietze ans He 
Lingen abder⸗ Provinz Sachſen von der leberlandsentvül, 
Lupferdrabt ſteblen woßten. woßel ſte die Hände Zur §a 
babetng der Säge mit Shehen⸗ vmwickelt hatten,⸗-Fum einen 

SSSSEEETTT Druhit. wer r — ibr 
am Morten tot mit einem Gurt am Maſt hängen, die Sähr 
datte er noch in der Hend. ů 

—Die reichen Sber. Der Naubmörber Keſſelſchmied 
Dobne aus Selſenbültek- üttel. der ſeinerzeit den Kurbharisbeſitze 
Hanke in Harzburg ermordet batte, wurde im Zuchthaus 
Wolfenbüttel mit swei anderen Zellengenoſſen überraſch 
als er mach Durchfeilen der Sel den der Gitterfenſte 

tvertuch unternahm. Bet den Verbrechern fand 
vllar Und ſchwarge., Gelichtsmaaken. Von wem 

das und die Masken in die Hände der Gefangenen ge⸗ 
äpielt worden ſind. konnte noch nicht keſtgeſtellt werden. 
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WD. e 1. M. ů E. Arbeiter Friedrich. . W0 C. 1 M. 
Fram Warthe Plehn geb. Veie⸗ 55 J. 7 M.— Tochler öes im 
Felde gefallenen Landſturmmanns Packmeiter Caſtar Kie, 
ſteiu, 15 J. 9 M. — Sobn des Arbeiters Emil Wichert, 1 
Wychen. — Bnrenubilftarbeiterin clia Mottſchal. 10 J. 3 
— Witwe Anna Kusmierz geb. Klein. faſt 52 J. —— 
des Werkhelfers Hierowimus Preuſchboff, 9 M. 

Deviſenkurſe. 
(Fenaedellt um 12 Uür mittaas 

5 

ter. 

  

   

  

    
    

  

  

1. Vnllar p 
1 polniſche Mark. 

1 Pfund Sterlinae 
bolländiſcher Gulden 
verwesiſche Rronr 

däniſche Krone 
Uſchwediiche Krone 

Schweizer Frank 
8 v 

        

  

   

   
   

    

    
         Heultonne „Fedberori“ in im Lanfe der Woche wieder auf ů 

ibrer Station ausgelent worden. 
  

  

  

        
   



Gladfffeüker Dardi E. Uielm. FThealer Direktton: Rudolt Schaver. 
Heu'e, Sonnabend, den 24. März, ubends 7 Uhr: 

Dauc:karten C 2. Schauſpielpreiſe. Oo n a M Ar2 

Glaube und Heimat anabsenaifch 7, Unr; 
Dle Tragödie eines Relhes in Kk:, von Certi SChinherr.S d 

In Szene geſehm von Obrrſpielleiter Hermann Nierz. * as Sesesäenabs 

E 822 Samsuhichwen — 
Hieute ar Ammnmn . 

Inſpeklion; Emil Werner. 
Perſonen wie bekaunt. 

— Sonmtag, dey 25. 
kortru haben keine 
„Der Waßfenſchmied.“ Komiſche Ober, 

Müniag, den 25. März, abends 7 Ubr: 
Karlen D 2. Inm 1. Male 

abends 7 Uhr: 

Schwimmer. * 
Franz Arnald und Ersſt Bach. 
  

Flamingod 
Bohne und Fllm 

Vorschmes L. üchspEehnus. 

Teieen S5O10. 

Der prfüentige Spleiplan! 

  
  

Srhasplel EEs Akfru mit 

GSrete Reirwald. 

K Kamillas Liebe 
oise Seschichte einer grosen Llebe ů G 

ü acl, Sel IIi EIi 
Ameι—ι—tν&, Lastspiet. 

ö An den Dardanellen! 
Origznai-Natrrautnabrwe 

Ein Programm. das Sie wieder 

Ende 9 ½, Uhr. 
Dauer · 

wüllianheit. Senntagsprelſe 

Dauer 
„Her häbnef? 

Schwonk in drel Xxten von 

Paetzolds E 
EüüAsSüissA 
oe Cem L.eben einer LinterucheeRuricngtrt. 

EL umhuünse], 
mit neutr, tnelodramotischer 

Hen! Schluß-Apolbecse Hanl 

Ffioboriaus Hex! 
Augetden 

dar veu Märsprogramm: 

von 0 Alexender bumas. 

5 Hunttel- 28 gewaltige Mxte 
Erstes Kapitel: 

„Das Sehnfanis Eines Strüäflisgs“ 
S Ueberulflt un Spannung und 
Sensuüon ates bisker Dahawesent. 

— — 

222 Kio 222 iDTSSSS 
dSer Tedessvsäarte!. 

IUIII.— 

  

Laeken ohne Ense! 

Chitta unci Roltf Velten 
monπdhe Faazdo. 
  

romernuut del Orbr. Freymann. Scnn- 
tugs ERese II—IUdr 

Libeile: 
Hene RKapalle! 

Von à Dis Tu. Mkri   

Eonse àäteresnun 

Von cer Seldenraupe zur Seidenrobe 
ESteräadte Netwrdüider S

e
e
e
e
t
t
e
s
e
e
ſ
,
,
,
,
 

Ceter Irberr *5— 910 
  

GafS Derra. s crode Ale 
W A-rner Ksuns 

Soansbend, den 24. Mörr 1923 Liss 

Familienkränzchen 
Ser (l. V. Anfarg 7 CKhkr.- 

ů bie grose SPortuochein, Strasburg 

  

  

4 Lerne aehan. EDD 

G2 — 

KAcbiung: leutel 3 Shsgerlf! 
1. Urt graßt amerik. Arke-Sesalrs-Piin: 

„ZIRKUS GRAVI 
E Sedg=en 35 Akten. 

Von Fainden umringti 
*„ Er AKs, in der Hauptohe: Ecäcäe Ps0 

„Der groe Dieb⸗ 
Sriet u 5 Srogen, paunraden Akten. 

„Freddy's kleine Sage“ é 
amer-kamtse Urcteskt & 2 Arten. 

Marischter ———— 
Bravamrpreset Vih bes 1556 Mark- 
SEE S Eter Mree U . 

anis-Tkeater; — 
Scohüssesldsree 33 83 „ Kaufen Sie 

MWin-Am:Mcbolbrsig 
tertig und nach Maß 

Sr Dei 

J. Rosenbaum 

  

Breéitgasse 
Nr. 128/129. 

928³5 

10200JN 2000 

D 
Liqhtspiele 

Dontiaewan n. 
Neu- Anſuhrung 

Das Reclit der 

eien Liebeæ ! 
Sensctionelles Sitten-Druma in Dcenhen 

Arten mit Colatte Corcter, Ernuyf Ho, 
AM. Stifter, Käte Richtar, Bruno 

run nnd weiteren dedentenden Dur. 
frellern selbſt in Vehenrollen. 

Der dicke Biu bummeit¶ 
— 

Amerihqan. Goldmun-Komodie in 2 Akien. 

Deuiſch· Oſterreichs 
Alpenparadies] 

Herriihẽe NeH-ιπëœMuιρnahmen. 

Beftgemahlie, gecliepene MHuſtk- 

  
  

  

  — 
Aanensen-ssssensnseen 

Muschinentechnische RHbendschule 
Mötler, Danzix Kassublscher Aurkt Nr. 28. 
Am 10. April, ab. 6 Uhr, beg. ein 2., 4. u. (. Semestex. 

Seemaschinistenschule. 
Am 6. April. ab. 7 Uhr, beg. Kurse lar Sce- u. Fluß- 
maschinisten, Masch.-Assist. u. Vorkurse für das OR. 

beginnende l. Semester. Anmeldung. Solor, 9100 

  

kersteller: Vrbin-Werk SE. Chemische 
Fabrik, H., DAnxig, am Troyl. 

er 5305. 

Dunen-Schüre „. 
— 7500 

  

KSSetche-, 
Mesrers, V 

Beöruckt Voil 2⁴⁵ OU —— 
—.— Mxk- 89600, 

DunersSl 9500 ü — und Lesche ů *E* 57060 
  

— —5 6900 [ü3 D00. 
  

hal und S ů 20D00 500 — Wn 3040 
  

biusen 

    

. U0 U ů 3 ——20000 
See Lever. mit Wx. L 6750 

  

*2 Hed- e, Mae 
Deckezr-Auua- ö MX 

  
Whähh 8500 

  

Tantz-Seinllein 
MüAENE 

DEEEED- — 
es 900ſ — 10500 Handlaſchen 

— woskern,. 
crσœα EOπt. — F500 

    
 


